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Liebe Leserinnen und Leser, 

welche Erwartungen haben Sie in Punkto „Sicherheit und  

Hilfeleistung“ für sich selbst und Ihre Angehörigen? Wann  

fühlen Sie sich beschützt und unter welchen Umständen  

können Sie sich darauf verlassen, zügig Hilfe zu erlangen, 

wenn Sie sie dringend benötigen? 

 

Ich beginne die Einleitung unseres diesjährigen Jahres-

rückblickes bewusst mit dieser Fragestellung. Nach zwei 

Jahren großer Einschränkungen und Verzichte konnten wir 

nun wieder allmählich normal unserem Betrieb nachgehen 

und unsere Tore für die Öffentlichkeit öffnen. Sei es beim 

Truderinger Sonnwendfeuer oder zuletzt bei unserem Tag 

der offenen Tür. Wir hatten das Gefühl, dass sich viele 

Menschen, groß und klein, darüber sehr gefreut haben 

und die enorme Menge an Besuchern und Besucherinnen 

sowie Interessierten bestätigte unsere Annahme dahinge-

hend. Wir hatten unzählige Anfragen für Kindergarten- und 

Schulbesuche sowie auch einen großen Zulauf an neuen 

Kameradinnen und Kameraden, beginnend bei unserer 

Jugendfeuerwehr, aber auch bis hinauf in den aktiven Ein-

satzdienst. Das freut uns sehr! 

 

Auf der anderen Seite spüren aber auch wir eine weiter  

abnehmende Akzeptanz unseres Daseins als Teil der  

Sicherheitsbehörden im Stadtgebiet. Immer häufiger wird 

berichtet, dass die Einsatzkräfte „stören“ und nur als 

„unnötig lärmend“ wahrgenommen werden. Das Bilden 

einer Rettungsgasse wird bewusst ignoriert bzw. für den 

eigenen Vorteil genutzt. Wenn wir mit Blaulicht und Mar-

tinshorn unsere Wache verlassen, halten sich Passanten 

teilweise kopfschüttelnd die Ohren zu und strafen uns bö-

sen Blickes oder beschweren sich gar schriftlich bei uns. 

 

Wir tun dies nicht, um andere zu ärgern oder gar zu schä-

digen. Wir tun dies, weil es so vorgeschrieben ist, um zügig 

den Einsatzort erreichen zu können und dabei weder uns 

selbst noch andere Menschen zu gefährden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anderen zur Hilfe zu kommen, das ist die Aufgabe der fast 

40 Männer und Frauen, Buben und Mädchen bei uns hier 

in der Freiwilligen Feuerwehr Trudering, die ehrenamtlich 

neben Beruf, Ausbildung und privatem Leben mit großem 

Engagement und höchster Sorgfalt bewältigt wird. Neben 

dem routinierten Einsatzdienst stehen wir für viele zusätz-

liche Bereiche zur Verfügung. So unterstützten wir als Ab-

teilung z.B. auch bei der Versorgung und Aufnahme der 

fliehenden Menschen aus der Ukraine, sei es direkt vor 

Ort in den Akutbetreuungsstellen oder bei der Logistik des 

Hilfsgüterversandes im Messezentrum Riem. Auch bei der 

Entschärfung einer Fliegerbombe im Stadtteil Bogenhau-

sen übernahmen wir die Evakuierung von Anwohnerinnen 

und Anwohnern in einem Teil des betroffenen Gebietes. 

 

Wenn wir zur Hilfe kommen, sind die betroffenen Men-

schen ausnahmslos dankbar und zeigen uns dies auch, 

sei es durch einen Blick, eine Geste oder ein schlichtes 

„Danke“. Und solange die Menge „unserer Fans“ der Men-

ge der Kritiker überwiegt, investieren wir weiterhin mit vol-

lem Herzblut unsere Zeit für Ihre Sicherheit in unseren 

Stadtteilen Trudering und Berg-am-Laim. 

 

Viel Freude beim Lesen unseres Jahresrückblickes und 

alles Gute für das neue Jahr. 

 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Trudering. 

 Vorwort Abteilungskommando 

 
Florian Stadler 
Abteilungskommandant 

 
Jonathan Brichta 
Stellv. Abteilungskommandant 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden auf die gleichzeitige Verwendung weiblicher und männlicher Sprachformen verzichtet und das generische Maskulinum verwendet. Sämtliche Personenbezeichnungen  gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
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Personalgeschehen  in der Abteilung 
 

Zum Ende des Jahres 2022 können wir 40 Feuerwehr-

dienstleistende in der Abteilung Trudering zählen. 

 

Davon befinden sich im aktiven Einsatzdienst 22 Männer 

und eine Frauen  Besonders stolz sind wir auf unsere  

Jugendfeuerwehr, welche mittlerweile zu einer stattlichen 

Anzahl von 9 Jungs und 2 Mädels angewachsen ist. Zur  

Jugendfeuerwehr kann jeder bereits im Alter von 12 Jah-

ren beitreten und die Grundlagen der Feuerwehr bei Ju-

gendübungen erlenen. Der Altersdurchschnitt in der Abtei-

lung Trudering liegt bei 34 Jahren. 

 

Im Jahr 2022  durften wir sieben erwachsene und vier  

jugendliche Feuerwehrinteressenten bei uns begrüßen. 

Für die Erwachsenen bedeutet das nun, die Grundlehrgän-

ge zu besuchen, um aktiv bei Einsätzen mitwirken zu dür-

fen. Welche Lehrgänge bei der Freiwilligen Feuerwehr 

München angeboten und absolviert werden, sind der Ta-

belle auf Seite 6 zu entnehmen.  

 

Bedauerlicherweise haben sich in diesem Jahr sechs  

Kameraden aus privaten und auch zeitlichen Gründen von 

uns verabschieden müssen. 

 

Unsere Stärke 
 

In München gibt es etwa 1.200 Mitglieder in der  

Freiwilligen Feuerwehr, eine der größten kommunalen  

Freiwilligen Feuerwehren Deutschlands. Bei unseren Eins-

ätzen arbeiten wir eng mit den Kolleginnen Kräften der  

Berufsfeuerwehr München zusammen. 

 

Ein starkes Zusammengehörigkeitsgefühl ist bei uns eine 

Selbstverständlichkeit, aber auch eine wichtige  

Voraussetzung, denn nur so können wir uns im Einsatz 

blind aufeinander verlassen. 

 

Feuerwehrleute erleben viel miteinander, durch die  

unterschiedlichen Situationen bei Einsätzen oder  

Übungen, Veranstaltungen und gemeinsamen Aktivitäten 

wie Dienstsport oder Bereitschaften. So entstehen  

Freundschaften in einer Gemeinschaft, die Menschen  

verbindet – unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft 

und Beruf. 

Aktuelles aus der Abteilung 

Dienstrang Bezeichnung* Anzahl in Trudering 

 Feuerwehrmannanwärter 5 

 Feuerwehrmann 3 

 Oberfeuerwehrmann 6 

 Hauptfeuerwehrmann 5 

 Löschmeister 2 

 Oberlöschmeister 2 

 Hauptlöschmeister 2 

 Stellv. (Abteilungs-)Kommandant 1 

 (Abteilungs-)Kommandant  1 

Aktuelle Dienstränge in Trudering 
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Mach dein kind 

stolz 
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Vor kurzer Zeit hat es einen Kleidungswechsel bei der Feuerwehr München gegeben. Die alte Einsatzuni-

form wurde durch eine neue Standard-Schutzkleidung ersetzt. Die Schutzkleidung wird bei den meisten 

Brand- und Hilfeleistungseinsätzen getragen. Die Kombination aus Brandschutzjacke der Firma S-GARD 

und Brandschutzhose der Firma TEXPORT wurde aus den Erfahrungen vieler aktiver Feuerwehrleute  

speziell für die Feuerwehr München als Typ „FIRE MUNICH“ entwickelt. 

Die High-Tech-Membran des GORE® PARALLON® System 600 vermeidet Hitzestress bei gleichzeitiger 

Wärmeisolation und bietet eine Nässesperre, die Löschwasser und Chemikalien abhält und somit auch 

vor Verbrühungen schützt. Die Molekularstruktur der Membran filtert außerdem krebserregende Stoffe, 

kontaminiertes Blut und Krankheitserreger heraus und dient damit gleichzeitig der Gesundheitsvorsorge. 

Durch das in der Jacke integrierte IRS-System (IRS = Integrierte Rettung- und Halteschlaufe) ist kein se-

parater Feuerwehr-Sicherheitshaltegurt mehr erforderlich. Mit dem IRS ist sowohl die Selbstsicherung als 

auch die Kameradenrettung möglich. 

 

 

Unsere Persönliche Schutzausrüstung 

Weitere Ausrüstung 

• LED-Knickkopflampe 

• Handsprechfunkgerät mit Faustmikrofon 

• Koller zur Kennzeichnung von Führungsfunktionen 

• Flammschutzhaube für Atemschutzgeräteträger 

• Tally für Atemschutzgeräteträger 

• Helmvisier für Technische Hilfeleistung 

• Handschuhe für Technische Hilfeleistung 

• Schutzbrille für Technische Hilfeleistung 

• Schlauchhalter 

• Holzkeile 

Bestandteile 

• Feuerwehrhelm mit Nackenschutz 

• Brandschutzjacke mit IRS 

• Brandschutzhose 

• Brandschutzhandschuhe 

• Feuerwehrstiefel 
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Feuerwehrmann/-frau werden 

Die Feuerwehr in Trudering 

Die Feuerwehr in Trudering besteht aus einer ehren-

amtlich tätigen Mannschaft. In unserem Team befin-

den sich Mädchen und Jungen der Jugendfeuer-

wehr, als auch Frauen und Männer von der aktiven 

Einsatzmannschaft. Unsere Mitglieder wohnen im 

Einsatzgebiet - nämlich in Trudering & Berg am 

Laim. 

 

WO BEFINDET SICH UNSER GERÄTEHAUS? 

Unser Gerätehaus befindet sich mitten in Trudering. 

Genauer gesagt in der Truderinger Straße 290 in 

81825 München 

 

UNSER AUFGABENGEBIET? 

Ganz nach dem Grundsatz „Gott zur Ehr, dem 

Nächsten zur Wehr“ werden wir zu den unterschied-

lichsten Notsituationen durch die Leitstelle Mün-

chen alarmiert. Eine Alarmierung ist 24/7 möglich - 

heißt zu jeder Stunde, an jedem Tag der Woche. 

Unter den altbekannten Aufgaben einer Feuerwehr 

(Löschen, Retten, Bergen, Schützen) sind wir in vie-

len weiteren Bereichen ausgebildet, um helfen zu 

können: z.B. im Bereich des Gefahrguts oder auch 

bei Unwettereinsätzen 

 

UNSER EINSATZGEBIET?  

Theoretisch sind wir im gesamten Stadtgebiet  

München tätig. Unser Schwerpunkt liegt jedoch  

aufgrund unseres Standortes in den Stadtteilen  

Trudering & Berg am Laim (siehe Karte unten). In 

diesen werden wir gemeinsam und zeitgleich mit 

unseren Kolleg:innen der Berufsfeuerwehr München 

alarmiert. 

 

UND NEBEN DEM EINSATZDIENST? 

Um immer auf dem neuesten Stand zu sein, finden 

regelmäßig Übungs- und Unterrichtsdienste statt. 

Zudem müssen unsere Gerätschaften, Fahrzeuge, 

Werkzeuge als auch die Dienstkleidung und die 

Fahrzeughalle regelmäßig überprüft und gereinigt 

werden. Dabei kommt jedoch der Spaß und auch 

die Förderung unseres Teamgeistes nicht zu kurz!  

Unsere Mannschaft besteht vollständig aus ehren-

amtlichen Mitgliedern. Daher suchen wir laufend 

nach neuen, engagierten Interessierten, welche sich 

gerne vom harmlosen „Feuerwehr-Fieber“  

anstecken lassen wollen. 
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 Alter (ab) Fortschritt 

Jugendgruppe 12 Jahre Eintritt in die FF München 

  Einkleiden in Jugenduniform 

  Erlernen von Feuerwehrgrundlagen 

  Ablegen eines Wissenstests 

 14 Jahre Ablegen der Bayerischen Jugendleistungsprüfung 

 15 Jahre Ablegen der Deutschen Jugendleistungsspange 

Einsatzabteilung 16 Jahre Untersuchung zur Feuerwehrtauglichkeit G26.3 

  Einkleiden in Einsatzuniform 

  Absolvieren des Moduls „Grundwissen“ 

  Absolvieren der Grundmodule 

  Absolvieren des Erste Hilfe Grundlehrgangs 

  Empfang des persönlichen Funkmeldeempfängers 

  Teilnahme an Einsätzen (außerhalb des Gefahrenbereichs) 

 18 Jahre Absolvieren weiterer Grundmodule 

  Absolvieren des Atemschutzmoduls 

  Absolvieren des Truppführermoduls 

  Weitere Lehrgänge wie Maschinist und Gruppenführer 

  Regelmäßige Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten 

 65 Jahre Ende des aktiven Feuerwehrdienstes 

Unser Einsatzgebiet ist auf der Karte in orangener Farbe eingefärbt 

WEN SUCHEN WIR ? —> AKTIVE MITGLIEDER 

Absolut unabhängig von Glaube, Herkunft,  

Geschlecht und Religion suchen wir Mitglieder für 

die Jugendfeuerwehr (12-16 Jahre) sowie für die 

aktive Einsatzmannschaft (16-50 Jahre). Die einzi-

gen Grundvoraussetzungen sind die Motivation, sei-

nen Mitmenschen helfen zu wollen sowie eine gute 

körperliche Verfassung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WEN SUCHEN WIR ? —> FÖRDERNDE MITGLIEDER 

Ebenso suchen wir fördernde Mitglieder bei der Feu-

erwehr, die uns mit einer Vereinsmitgliedschaft in 

unserem gemeinnützigen Verein oder einer Spende 

unterstützen wollen. Die Mitgliedsbeiträge als auch 

die Spenden werden ausschließlich gemäß unserer 

Vereinssatzung für die Förderung der Feuerwehr 

Trudering eingesetzt und sind steuerlich absetzbar.  

 

 

 

INTERESSE AKTIVES/FÖRDERNDES MITGLIED ZU 

WERDEN? 

Haben wir Dein Interesse wecken können, die  

Feuerwehr Trudering aktiv oder auch fördernd zu 

unterstützen?  

Dann besuch doch einfach unseren Internetauftritt 

unter www.feuerwehr-trudering.de oder schreib uns 

direkt an unter info@feuerwehr-trudering.de. 

Deine Feuerwehr-Laufbahn 

Hier siehst Du beispielhaft, welche Ziele du bei uns erreichen kannst: 



  
 

Einsätze 2022 

Einsätze 2022 

Bis zum 31. Dezember 2022 wurden die Einsatz-

kräfte der Freiwilligen Feuerwehr München Abtei-

lung Trudering zu 77 Einsätzen alarmiert. Dies ist 

eine  Verringerung der Einsatzzahlen um etwa 20% 

im Vergleich zum Jahr 2021.  
 

Mit einem hohen Anteil an der oben genannten  

Gesamteinsatzzahl  schlagen Brandeinsätze zu Bu-

che Zu diesen Einsätzen werden neben Bränden 

auch die Alarmierungen zu Brandmeldeanlagen, 

sowie zu privaten Rauchwarnmeldern gezählt.   

 

Besonders erwähnenswert ist unter anderem der  

Bombenfund im Münchner Stadtteil Denning. Eine 

großräumige Evakuierung des Stadtteils war die  

Folge.  

 

Ebenso erwähnenswert ist eine Alarmierung zu ei-

nem privaten Rauchwarnmelder Anfang September. 

Der Einsatz stellte sich tatsächlich als Brandeinsatz 

heraus. Hier musste die Tür gewaltsam geöffnet, der  

Brand unter schwerem Atemschutz gelöscht und 

auch eine in der  Wohnung befindliche Person durch  

 

die Kameraden gerettet werden. Genau für diese 

Aufgabe und natürlich auch für viele weitere Einsatz-

lagen üben wir regelmäßig (in unserer Freizeit), um 

fit zu bleiben und im Ernstfall schnell und professio-

nell helfen zu können. 

 

Detailliertere Einsatzberichte zu unseren besonde-

ren Einsätzen sowie diverse Einsatzstatistiken fin-

den Sie auf den nachfolgenden Seiten.  
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Nr. Datum  Uhrzeit Einsatzort Einsatzart 

1 01.01. 01:55 Halfinger Straße Kleinfeuer im Freien 

2 01.01 22:41 St.-Veit-Straße Brand im Gebäude 

3 04.01. 09:39 Am Mitterfeld Kleinfeuer im Freien 

4 22.01. 00:33 Weihenstephaner Straße Rauchwarnmelder 

5 22.01. 16:18 Riedgauer Straße Rauchentwicklung im Gebäude 

6 27.01. 07:17 Heßstraße Öffentlichkeitsarbeit 

7 01.02. 20:37 Berlingerweg Kleinfeuer im Freien 

8 03.02. 19:01 Westermeierstraße Rauchwarnmelder 

9 05.02. 13:44 Schatzbogen Rauchentwicklung im Gebäude 

10 06.02. 13:47 Kreillerstraße Rauchwarnmelder 

11 20.02. 16:32 Schweppermannstraße Nachschau nach Gebäudebrand 

12 25.02. 01:35 Joseph-Wild-Straße Wachbesetzung 

13 02.03. 12:01 Bahnhof Trudering Kleinfeuer im Freien 

14 04.03. 11:27 Kreillerstraße Verkehrsunfall mit mehreren Pkw 

15 07.03. 10:56 Paul-Henri-Spaak-Straße Unterstützung Ukrainehilfe 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

16 13.03. 21:03 Am Hüllgraben Brennender Gartenschuppen 

17 21.03. 20:15 Virgilstraße Kleinfeuer im Freien 

18 24.03. 01:20 Schwanhildenweg Kleinfeuer im Freien 

19 28.03. 18:18 Truderinger Straße Verkehrsunfall mit verletzten Personen 

20 31.03. 15:52 Bahnstrecke Trudering Kleinfeuer im Freien 

21 31.03. 16:27 Truderinger Straße Kleinfeuer im Freien 

22 10.04. 09:00 Truderinger Straße Öffentlichkeitsarbeit 

23 16.04. 17:38 Astrid-Lindgren-Straße Unterstützung Ukrainehilfe 

24 21.04. 13:09 Rappenweg Verkehrsunfall mit Bus 

25 24.04. 11:51 Hansjakobstraße Rauchwarnmelder 

26 24.04. 12:31 Hansjakobstraße Rauchwarnmelder 

 

 

 

 

 

 

Mehrere Tage lang wurden Container mit Hilfsgütern beladen, damit 

diese schnellstmöglich bei den Menschen im Kriegsgebiet in der Ukraine 

ankommen.  

In einer Halle auf dem Messegelände der Messe München wurde durch 

unsere Kameradinnen und Kameraden in kurzer Zeit ein  

Warenumschlagplatz eingerichtet. Am Einsatzabschnitt Umschlagplatz 

halfen von Freitag bis Montag mehr als 60 Einsatzkräfte aus acht Abtei-

lungen der FF München. Dabei waren unterschiedliche Funktionen zu 

besetzen. Weil die Zeit drängte, wurden einige Hilfsgüter direkt bei den 

Großhändlern abgeholt und direkt zum Umschlagplatz gefahren. Dort 

haben etliche Ehrenamtliche in der Messehalle die palettierten Waren 

gekennzeichnet und umgeladen.  

Die IuK-Einheit sorgte für die Kommunikation zwischen der Einsatzabschnittsleitung, dem Stab für außergewöhnliche Ereignisse (SAE), 

der Leitstelle und den Fahrern. Darüber hinaus übernahm sie Dokumentation der Warenlogistik. Insgesamt wurden 170 Tonnen Hilfsgü-

ter wie Bekleidung, Schlafsäcke und Isomatten, Konserven, Babynahrung sowie Medikamente und Verbandsmaterial umgeschlagen.  

Später wurden die 14 Container auf einen Zug der Deutschen Bahn verladen und auf die Reise ins Kriegsgebiet geschickt. 

Vor Ort konnte die betroffene Wohnung über das akustische Signal des Rauchwarnmelders schnell ausgemacht werden. Zusammen mit dem 

Einsatzleiter der Berufsfeuerwehr erfolgte die Entscheidung zur Erkundung über den Balkon. Hierfür kam der Angriffstrupp unseres HLF mit 

einer Steckleiter zum Einsatz, während weitere Erkundungsmaßnahmen an der Stirnseite des Gebäudes anliefen. Nachdem keinerlei Rauch-

entwicklung oder Bewohner in der Wohnung ausgemacht werden konnten und der betroffene Rauchwarnmelder aufhörte Alarm zu schlagen, 

wurde der Einsatz zunächst beendet. Kurz nach dem Einrücken unserer Fahrzeuge erfolgte durch die Leitstelle der Feuerwehr eine erneute 

Alarmierung zur gleichen Einsatzadresse des vorangegangenen Einsatzes. Vor Ort stellte sich heraus, dass der Rauchwarnmelder in der be-

troffenen Wohnung wieder ausgelöst hatte. Durch den Einsatzleiter erfolgte nach Prüfung der Verhältnismäßigkeit die Entscheidung zum 

gewaltsamen Öffnen der Wohnung.  Im Anschluss wurde die Einsatzstelle an die Polizei übergeben. 

https://www.ffw-muenchen.de/ueber-uns/sondereinheiten/information-und-kommunikation/
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Erwähnenswerte Einsätze 2022 

Nr. Datum  Uhrzeit Einsatzort Einsatzart 

27 30.04. 15:23 Kreillerstraße Rauchentwicklung im Gebäude 

28 14.05. 11:17 Icklsamerstraße Verkehrsunfall mit Pkw 

29 15.05. 04:43 Bürgermeister-Keller-Straße Kleinfeuer im Freien 

30 20.05. 15:39 Wasserburger Landstraße Öffentlichkeitsarbeit 

31 21.05. 22:15 Berg-am-Laim-Straße Rauchwarnmelder 

32 24.05. 14:30 Bahnlinie S-Bahn Trudering Technische Hilfeleistung 

33 31.05. 17:16 Am Mitterfeld Verkehrsunfall mit mehreren Pkw 

34 01.06. 20:06 Xaver-Weismor-Straße Med. Hilfe / First Responder 

35 06.06. 16:32 Teuchertstraße Brand in Gebäude 

36 09.06. 08:54 Truderinger Straße Brandgeruch in Gebäude 

37 11.06. 01:06 Salzmesserstraße Kleinfeuer im Freien 

38 13.06. 01:29 Berg-am-Laim-Straße Rauchentwicklung im Freien 

39 18.06. 21:03 Hansjakobstraße Rauchentwicklung im Gebäude 

40 25.06. 11:30 Wasserburger Landstraße Öffentlichkeitsarbeit 

41 30.06. 07:25 Willy-Brandt-Platz Rauchentwicklung U-Bahnhof 

42 02.07. 01:55 Max-Rothschild-Straße Brandgeruch im Gebäude 

43 02.07. 12:01 Seebrucker Straße Rauchwarnmelder 

44 03.07. 13:16 Berg-am-Laim-Straße Brandgeruch im Gebäude 

45 06.07. 06:51 Hansjakobstraße Brandgeruch im Gebäude 

46 13.07. 19:05 Streitfeldstraße Rauchentwicklung im Freien 

47 13.07. 19:28 Lehrer-Götz-Weg Verkehrsunfall mit Pkw 

48 14.07. 19:27 Seebrucker Straße Rauchwarnmelder 

49 21.07. 02:47 Kronenweg Brandgeruch im Gebäude 

50 08.08. 09:04 Kirchtruderinger Straße Brand im Gebäude 

51 11.08. 00:53 Feldbergstraße Brandnachschau 

52 11.08. 16:33 Berg-am-Laim-Straße Kleinfeuer im Freien 

53 11.08. 16:55 Lohnrößlerweg Rauchentwicklung im Freien 

54 13.08. 03:52 Friedenspromenade Rauchentwicklung im Freien 

55 14.08. 19:46 Berg-am-Laim-Straße Verkehrsunfall mit mehreren Pkw 

56 20.08. 19:09 Joseph-Wild-Straße Unwettereinsatz 

 

57 21.08. 18:54 Salzmesserstraße Rauchentwicklung U-Bahnhof 

58 23.08. 17:52 Truderinger Straße Kleinfeuer im Freien 

59 30.08. 21:38 Truderinger Straße Kleinfeuer im Freien 

60 06.09. 22:41 Westermeierstraße Rauchwarnmelder 

61 08.09. 06:00 Valentin-Linhof-Straße Brand im Gebäude 

62 10.09. 08:54 Teuchertstraße Brandgeruch im Gebäude 

63 12.09. 11:36 Berg-am-Laim-Straße Rauchentwicklung im Gebäude 

64 14.09. 10:34 Hansjakobstraße Rauchwarnmelder 

65 17.09. 13:11 Truderinger Straße Rauchwarnmelder 

Nachdem bereits am 20. August ein Starkregen über München hinweg zog, sorgte kaum eine Woche später das Tief „Ornella“ für einige 

unwetterbedingte Einsätze mehr. Neben vollgelaufenen Kellern wurden Tiefgaragen und Fahrbahnunterführungen vom Wasser befreit.  

An den beiden Tagen wurden jeweils über mehrere Stunden hinweg etwa 30 Einsätze abgearbeitet. 
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Nr. Datum  Uhrzeit Einsatzort Einsatzart 

66 23.09. 12:06 Ostpreußenstraße Fund von Weltkriegsbombe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

67 08.10. 13:53 Neumarkter Straße Rauchentwicklung im Gebäude 

68 08.10. 21:29 Weihenstephaner Straße Rauchwarnmelder 

69 14.10. 08:18 Lehrer-Götz-Weg Öffentlichkeitsarbeit 

70 11.11. 17:06 Kirchtruderinger Straße Verkehrsabsicherung 

71 29.11. 06:49 Helsinkistraße Tiefgaragenbrand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

72 11.12. 23:39 Heltauer Straße Brand im Freien 

73 11.12. 23:40 Burggrafenstraße Brandnachschau 

74 16.12. 03:24 Streitfeldstraße Rauchwarnmelder 

75 17.12. 13:40 Klothildenstraße Rauchwarnmelder 

76 27.12. 11:54 Neumarkter Straße Technische Hilfeleistung / Höhenrettung 

77 31.12.  Stadtgebiet München Silvester 

 

 

 

 

 

Eine Fliegerbombe ist in Denning im Garten eines Mehrfamilienhauses am Freitagnachmittag erfolgreich  

entschärft worden. Über 4000 Bewohnerinnen und Bewohner mussten vorübergehend ihre Häuser verlassen.  

Am Freitagmorgen legte ein Bauarbeiter bei Erdaushubarbeiten mit dem Bagger in einem Garten in der Ost-

preußenstraße eine amerikanische Fliegerbombe aus dem Zweiten Weltkrieg frei. Schnell war klar, dass sie 

entschärft werden musste. Daraufhin legte der Sprengmeister gegen halb zwölf Uhr einen Radius von 500 

Metern um den Fundort fest, innerhalb dessen Anwohnerinnen und Anwohner evakuiert werden mussten. 

Etwa 4.400 Menschen leben in diesem Bereich. Um 13 Uhr begann die Evakuierung. Einsatzkräfte der Frei-

willigen Feuerwehr gingen von Tür zu Tür, um die Betroffenen zu informieren und Kranke zu transportieren. 

Wer bei Familie oder Freunden nicht unterkam, wurde von der Freiwilligen Feuerwehr in der Sammelstelle an 

der Elektrastraße betreut. Straßenzüge wurden abgesperrt. Insgesamt waren etwa 170 Kräfte von Polizei, 

Berufs- und Freiwilliger Feuerwehr sowie vom Rettungsdienst im Einsatz. Kurz vor 17 Uhr war der Bereich 

schließlich geräumt, und der Sprengmeister begann mit der Entschärfung der Fliegerbombe. Nach knapp 

anderthalb Stunden – um 18:20 Uhr – gab er Entwarnung. Dank der reibungslosen Koordination aller betei-

ligten Kräfte - Feuerwehr, Polizei, Stadtwerken und Rettungsdienst sowie der hervorragenden Kooperation 

aller evakuierten Anwohnerinnen und Anwohner – gab es weder Verletzte noch kam es zu Schäden. 

Oberföhring, Riem, Freimann, Stadtmitte, Michaeliburg, Trudering und Waldtrudering sowie die Leitung der FF 

München alarmiert. So wurden zum Beispiel zur Warnung der betroffenen Gebiet zwei MOBELA-Fahrzeuge 

gemäß dem Konzept „Warnen und Informieren“ eingesetzt und die Evakuierung unterstützt. Insgesamt waren 

85 Aktive der FF München beteiligt. 

Ein Kellerbrand am Dienstagmorgen hat die Einsatzkräfte der Feuerwehr und des Rettungsdiens-

tes für einige Stunden beschäftigt.  

Mehrere Bewohnerinnen und Bewohner bemerkten in den frühen Morgenstunden, dass starker 

Rauch aus dem Keller drang. Sofort informierten sie die Integrierte Leitstelle mit einem Notruf. 

Schon von Ferne sahen die Einsatzkräfte den dichten Rauch, der sich über die gesamte Straße 

verteilte. Bei dem Gebäude handelte es sich um ein Mehrfamilienhaus mit vielen Personen. Da-

raufhin wurde die Zahl der Einsatzkräfte bereits während der Anfahrt erhöht. Mehrere Trupps 

begaben sich ausgerüstet mit Pressluftatmern und C-Strahlrohr umgehend in den Kellerbereich, 

um zu Löschen. Wegen des starken Rauchs und des unwegsamen Kellers dauerte es, bis sie 

den Brandherd fanden. Währenddessen kontrollierten weitere Trupps das komplette Gebäude 

und starteten mehrere Hochleistungslüfter für die Entrauchung. Doch selbst nach mehr als einer Stunde flammten immer noch Glutnes-

ter auf. Die Einsatzkräfte mussten einen Großteil des Inventars des Kellers auseinanderziehen, größere Gegenstände ins Freie schleppen 

und zu guter Letzt einen Schaumteppich über dem Brandgut verteilen, bis das Feuer endgültig erloschen war. Sieben anfänglich verletzte 

Personen wurden ambulant durch anwesendes Rettungsdienstpersonal versorgt und konnten unverletzt vor Ort verbleiben.  

Mit mehr als 200 Einsätzen war die Feuerwehr bis in den Morgen des 1. Januar beschäftigt. Bereits ab den Mittagsstun-

den des Silvestertages ereigneten sich im ganzen Stadtgebiet mehrere, meist kleinere Einsätze. Hierbei brannten  

Mülltonnen, Hecken oder Zeitungsstände.  Je näher der Jahreswechsel kam, desto höher war die Schlagzahl bei den Not-

rufen.  Durch Feuerwerksartikel kam es immer wieder zu Bränden im gesamten Stadtgebiet. Mülltonnenhäuser mit Müll-

containern brannten, mehrere Brände brachen auf Balkonen aus und führten zu Zimmerbränden. Oftmals konnte durch 

ein schnelles Eingreifen hier größerer Schaden verhindert werden. Insgesamt gab es zwischen 12 Uhr des 31. Dezember 

und 7 Uhr des 1. Januar 204 Feuerwehreinsätze, darunter 192 Brandeinsätze und 12 Technische Hilfeleistungen. 

https://www.ffw-muenchen.de/ueber-uns/standorte/abteilung-oberfoehring/
https://www.ffw-muenchen.de/ueber-uns/standorte/abteilung-riem/
https://www.ffw-muenchen.de/ueber-uns/standorte/abteilung-freimann/
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Einsatzstatistiken 2022 

 

Hier finden Sie einige Zahlen und Statistiken, die unsere ehrenamtliche Arbeit wiederspiegeln. Trotz der offiziellen Zahlen 

dürfte die Dunkelziffer der nicht dokumentierten Arbeitsstunden und Dienstleistungen wesentlich höher liegen. 

Etwa 7 Stunden und 35 Minuten 

dauerte unser längster Einsatz 

(Evakuierungsmaßnahmen) 



17 Statistiken der Abteilung 2020 
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19 Nachruf 

Nachruf 

Die Kameraden der Abteilung Trudering trauern um ihr Ehrenmitglied 

Monsignore Herbert Kellermann 

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von Pfarrer i. R. Monsignore Herbert Kellermann, der uns langjährig ein  

besonderer Freund, Wegbegleiter und Ehrenmitglied unserer Feuerwehr in Trudering war.  

Viele Veranstaltungen unserer Pfarrgemeinde St.-Peter-und-Paul durften wir als „Truderinger Ortsfeuerwehr“  

mitbegleiten und u.a. bei Prozessionen und Andachten unseren Beitrag für die Sicherheit der Pfarrgemeindemitglie-

der/innen leisten bzw. uns als ortsansässiger Verein miteinbringen.  

Ein besonderer Höhepunkt für uns waren die vielen gemeinsamen Entzündungen unserer Truderinger Sonnwendfeuer, 

wo wir von Herbert den Segen für unsere stets zahlreich besuchten Veranstaltungen erbeten bekommen haben.  

Er wird uns nicht nur als Mensch, sondern als besonderes Truderinger Unikat fehlen, welches mit unserer Feuerwehr 

fest verwurzelt war. Und wir werden seiner, wie auch allen anderen unserer verstorbenen Kameraden, für immer  

gedenken.  

Pfarrer Herbert Kellermann verstarb am 1. Oktober 2022 im Alter von 82 Jahren in Polling bei Weilheim. 
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Fahrzeugpark 20 



21 21 Fahrzeugpark 

Das hier abgebildete Fahrzeug 

ist unser Hilfeleistungslösch-

fahrzeug, kurz auch HLF 20/16 

genannt.  

 

 

 

Es hat den Funkrufnamen „Trudering 40.1“ 

und hat einen Wassertank mit 1.600 Litern  

Fassungsvermögen verbaut. Die  ebenfalls 

im Fahrzeug verbaute Pumpe hat bei 10 bar 

Ausgangsdruck eine Nennförderleistung von 

2.000 Litern pro Minute.  

Im HLF ist zudem noch weiteres Material  

verladen, beispielsweise zur Verkehrsabsi-

cherung , zur technischen Hilfeleistung bei 

Unwettern oder Verkehrsunfällen, sowie  

Material, um am  Einsatzort Erste-Hilfe  

leisten zu können. 
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Jugendfeuerwehr Trudering 

Jugendfeuerwehr Trudering 
 

Neben den Einsatz- und Übungsdiensten 

gehört die Jugendarbeit auch zu den Aufgaben der Frei-

willigen Feuerwehr München. Die Jugendfeuerwehr Mün-

chen unterteilt sich in insgesamt fünf Gebiete: Nord, Süd, 

Mitte, West und Ost. 

Unsere Jugendlichen aus Trudering gehören zusammen 

mit den Jugendlichen aus den Abteilungen Waldtrudering, 

Riem, Michaeliburg, Waldperlach und Perlach zum Gebiet 

Ost. Alle zwei Wochen finden die Jugendübungen in einer 

der sechs Abteilungen statt. Bei diesen Übungen lernen 

die Jugendlichen alle Grundlagen, die sie im späteren 

Einsatzdienst brauchen können. Ob es nun grundlegende 

Themen wie Fahrzeug- und Gerätekunde oder Knoten 

und Stiche, oder etwas anspruchsvolleres wie Einsatz-

übungen und Sportausbildung sind, der Spaß und die 

Kameradschaft kommen nicht zu kurz. 

Besonders hervorzuheben ist der Feuerwehrerlebnistag, 

der normalerweise jedes Jahr stattfinden würde, aber 

2020 aufgrund der andauernden Pandemielage entfallen 

m u s s t e . 

Die Jugendlichen aus dem Bereich Ost, sowie der Abtei-

lungen Oberföhring und Sendling, haben dabei zusam-

men mit den Jugendgruppen des THW und des BRK, ähn-

lich wie die Berufsfeuerwehr, einen Tag lang ein Geräte-

haus besetzt und wurden von dort aus „alarmiert“, um 

verschiedene Einsatzübungen abzuarbeiten. Genauso 

wie im echten Feuerwehralltag wussten die Jugendlichen 

dabei nicht, welches Einsatzbild sie als nächstes erwar-

ten würde. Das konnte so ziemlich alles sein, von einem 

Heckenbrand bei einer Grillfeier, einer eingeklemmten 

Übungspuppe bei einem Verkehrsunfall bis hin zu einem 

Erste-Hilfe-Einsatz oder der ein oder andere Alarm, wie er 

im echten Feuerwehrleben auch vorkommt. 

Zurzeit besteht die Jugendgruppe in Trudering aus drei 

Jugendlichen, die sobald sie 16 Jahre alt sind, auch zu 

Einsätzen mitausrücken und außerhalb des Gefahrenbe-

r e i c h s  a n  d e r  

Einsatzstelle  bei der Abarbeitung des Einsatzes mithel-

Hast Du Interesse, Dir mal die Feuerwehr anzuschauen, 

mitzumachen und bist mindestens 12 Jahre alt?  
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 
Beleg / Quittung für den Auftraggeber 
 
 

Konto-Nr. des Auftraggebers 
 
 
 
Empfänger: 
Freunde der Freiwilligen Feuerwehr  
Trudering von 1874 e.V. 
Kto.-Nr. 2920867   °   BLZ 70166486 
VR Bank München Land 
 

Verwendungszweck: 
Die Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Trudering 
von 1874 e.V. sind durch Bescheid des Finanzamts 
München als gemeinnützig anerkannt und gemäß § 
5 Abs. 1 Nr. 9 des KStG von der Körperschafts-
steuer befreit. Es wird bestätigt, dass die 
Zuwendung nur zur Förderung des Brandschutzes 
und der Freiwilligen Feuerwehr in Trudering im 
Sinne des § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr.(n) 12 AO 
verwendet wird. 

 
 
 

Auftraggeber: 
 

€ 

Sie  können uns direkt im Rahmen einer Fördermitglied-

schaft unterstützen. Den Antrag dazu finden Sie auf unserer 

Internetseite www.feuerwehr-trudering.de.  

 

Wir freuen uns auch über eine einmalige Spende von Ihnen,  

welche direkt der Einsatzmannschaft und der Beschaffung 

von Einsatzmaterial zugute kommt.  Bei Spenden ab 200€ 

erhalten Sie zudem von uns eine gesonderte 

Spendenquittung. 

So können SIE uns unterstützen 
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